
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Verein „Aktion Würde und Gerechtigkeit" lädt Sie herzlich zu einer Vortrags- und 
Diskussionsveranstaltung am 08. April 2024 unter dem Motto „Gegen Ausgrenzung und 
Vorurteile in der Schulgemeinschaft", im Rahmen des Internationalen Tages der Rom*nja 
ein. 
Unser Verein setzt sich dafür ein, Arbeitsmigrant*innen aus Ost- und Südosteuropa bei der 
Durchsetzung ihrer Rechte zu stärken und ihnen Teilhabe und Integration zu ermöglichen. 
Doch um in einer Gesellschaft anzukommen, sich sicher zu fühlen und seine Rechte 
wahrnehmen zu können, ist es wichtig, sich vorurteilsfrei behandelt zu fühlen und keine 
Diskriminierung erfahren zu müssen. Menschen aus Ost- und Südosteuropa erleben in 
unserer Gesellschaft jedoch genau dies. Vor allem, wenn sie den Bevölkerungsgruppen der 
Sinti und Roma angehören. 
Wir wollen daher für die vielfältigen Formen von Rassismus und Diskriminierung, 
insbesondere Antiziganismus/Antiromaismus, in unserer Gesellschaft sensibilisieren und 
mithelfen Vorurteile abzubauen. Dazu wird am 08. April unsere Mitarbeiterin und 
zertifizierte Kulturmittlerin Angelica Supler, die in Rumänien u.a. als Geschichts- und 
Politiklehrerin gearbeitet hat, die Veranstaltung moderieren. 

 
Unsere Referent*innen sind ausgewiesene Experten im Thema: 

Herr Dr. Reinhard Stähling, Ex-Schulleiter der PRIMUS-SCHULE Münster und der 

Veranstalter des Projekts "Muttersprachen und Kulturen" im Primus-Schule Münster 

Frau Margita Ajetovic, Autorin des Kinderbuches: „Meine ersten Wörter auf Romanes“ und 
Ex-Dozentin im Projekt „MULINGULA“ in Münster. 
 
Herr Mario Franz, Sozial- und Kulturberatung Projekte, Geschäftsführer der 
Niedersächsischen Beratungsstelle für Sinti und Roma 

Kommen Sie daher gern am Montag, den 08.04.2024 von 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr (Eintritt 
ab 17:00 Uhr) ins Gemeindehaus St. Margareta Lengerich/Westf. Bei Fragen zur 
Veranstaltung können Sie sich an Angelica Supler (Mail: angelica.supler@wuerde- 
gerechtigkeit.de, Tel.: 05481/3089904) und Ioana Simon (Mail: ioana.simon@wuerde- 
gerechtigkeit.de, Tel.:05481/3089904) wenden. Über eine kurze Rückmeldung würden wir 
uns freuen. 

 
Viele Grüße und hoffentlich bis zum 08. April! 
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